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Infobrief der Realschule Neuss-Holzheim
Sehr geehrte Eltern, liebe Schüler,

mit diesem Infobrief möchten wir Ihnen / Euch Informationen zum derzeitigen Schulleben zukommen lassen.

a) Unterrichtsausfall
Unterrichtsausfall geht gerade wieder durch die Presse. Der Unterrichtsausfall an unserer Schule hat im ersten Halbjahr 4,7% betragen. Damit liegen wir zwischen dem Wert von Frau Löhrmann (Bildungsministerin NRW) von 1,7% und dem der Gewerkschaft, die 6,5% ermittelt hat.
Die Gründe für den Unterrichtsausfall sind mannigfaltig und reichen von Fortbildung, Klassenfahrt, Schüleraustausch über Krankheit bis hin zu Elternzeit/Mutterschutz.
Trotz großer Anstrengung des Kollegiums, das so viel wie möglich vertreten hat, kamen wir nicht umhin einzelne Stunden ausfallen zu lassen. Dabei geht es nach dem Grundsatz Unterstufe nach Möglichkeit nicht, kein Hauptfach in Klasse 10. Dies ist aber je nach verbliebener Lehrerkonstellation nicht immer möglich.
Die Vertretungsstunden werden an unserer Schule in der Regel für Unterricht verwendet. Entfällt Sport, so wird in den meisten Fällen Tischtennis in der Pausenhalle gespielt. Für andere Fächer gibt es von den ausfallenden Lehrkräften Material (dies machen die Kolleginnen und Kollegen freiwillig, s. Vertretungskonzept der Realschule Neuss-Holzheim), womit die Vertretung und die Schüler weiterarbeiten können. Es sei denn, die Kollegin/der Kollege ist so erkrankt, dass dieses Material nicht mehr an die Schule übermittelt werden konnte.

b) Erkrankungen
Leider haben wir derzeit zwei langzeiterkrankte Kolleginnen, von denen die eine seit Februar mit Wiedereingliederung zurück ist und die andere mit Wiedereingliederung nach Ostern zurückkommt. In der Wiedereingliederung werden die Arbeitsstunden Monat für Monat langsam angehoben.
Dies führt dazu, dass wir, um Unterrichtsausfall zu verhindern Lehrer suchen, die diese Fehlzeiten ausgleichen können. Da diese Personen nur Kurzzeitverträge bekommen, ist es überaus schwierig pädagogisch und fachlich qualifiziertes Personal zu finden.
Seit Februar ist Fr. Höfig in Mutterschutz bzw. Erziehungsurlaub. Auch diese Stelle versuchen wir mit Kurzzeitverträgen zu überbrücken. Im Mai kommt sie zurück.
Seit vielen Jahren gibt es keine Vertretungsreserve für Schulen mehr und seit ein paar Jahren dürfen Teilzeitangestellte mit befristeten Verträgen keine Mehrarbeit mehr machen. Das bedeutet, dass sich die Mehrarbeit auf weniger Kolleginnen und Kollegen verteilt. Eine Mehrbelastung (z. Zt. im Spitzenwert von derzeit 120 Überstunden/Halbjahr), die dauerhaft nicht zu tragen ist. Wir versuchen alle das Beste. Die Landeselternschaft hat deshalb auch bereits eine Initiative  gestartet.

c) Studientag und Elternabend
Am Mittwoch, den 9.3.2016 fand die diesjährige Schulinterne Lehrerfortbildung statt, mit dem Thema „Gewaltfreie Kommunikation“. Da uns das Thema wichtig erscheint und uns seit jeher die Mitnahme der Eltern am Herzen liegt, sind wir froh den Eltern ebenfalls einen Elternabend zu diesem Thema in Kooperation mit dem Familienforum und der Pestalozzischule anbieten zu können. Der Elternabend „Gewaltfreie Kommunikation“ findet am 25.4. 2016 um 19:30-21:45 Uhr in der Pestalozzischule in Neuss-Grimlinghausen statt. (mehr Infos auf unserer Homepage www.rs-holzheim.de)


d) Infoabend WP
Am 06.4.2016 19-20 Uhr findet der Infoabend zu den Wahlpflichtkursen ab Klasse 7 statt. Eingeladen sind alle Eltern und Schüler der Klassen 6. An diesem Abend werden die Inhalte der Kurse vorgestellt, bevor Ende April gewählt wird.

e) Schüler- Elternsprechtag
Der Schülersprechtag im Januar wurde von ¼ der Schülerinnen und Schüler genutzt um mit Lehrerinnen und Lehrer ins Einzelgespräch über schulische Leistungen und Laufbahn zu kommen.
Eltern haben am Freitag, den 22.4.2016 von 15-19 Uhr die Möglichkeit mit Lehrerinnen und Lehrern zu sprechen (Teilzeitkräfte haben verkürzte Sprechzeiten). In zeitintensiven Fällen möchten wir Sie bitten einen gesonderten Termin zu vereinbaren. Die Noten in den einzelnen Fächern können die Schüler bereits im Vorfeld beim Fachlehrer/bei der Fachlehrerin erfragen.

f) Austausch
In diesem Jahr stehen noch zwei Fahrten zu Partnerschulen in Frankreich (Chalons) und Russland (Pskov) an. Die Termine sind:
Chalons 06. – 10.06.2016
Pskov 6.4.-16.4.2016

Rijeka vom 12. – 19.09.2016
Die Leitung hat Herr Spangenberger.

g) Rückblick auf „Eltern im Gespräch“
In diesem Jahr haben bisher 4 Veranstaltungen stattgefunden.
- ein Infoabend zu LSE8 und ZP 10, um die Bedeutung der LSE deutlich zu machen. Die LSE ist  
  die einzige zentrale Feststellungsprüfung im Laufe der Schulzeit auf dem Weg zur ZP 10 !
- Der Themenabend „Lernen lernen“, der mit 80 Personen sehr gut besucht war und einige 
  Erkenntnisse im Bereich Lernstrategien vermitteln konnte.
- Der Themenabend „Methodentraining“ hat 30 Eltern unser Konzept nahegebracht, am 
  Beispiel Hausaufgaben die Arbeitsweise verdeutlicht und zu einem Austausch zu diesem 
  Thema beigetragen.
- Der Themenabend „Lerncoaching“ wurde von 28 Personen besucht, die sich über das 
  Lerncoaching an unserer Schule informierten. Die Hälfte des Abends war darauf ausgelegt, wie 
  Eltern diese Erkenntnisse auch zu Hause nutzen können.

h) Ausblick
Im kommenden Schuljahr 2016/17 nehmen wir wieder zwei Klassen 5 auf, wo von eine wieder inklusive Klasse wird. Die Schülerzahlen unserer Schule sind damit seit Jahren konstant. Damit konnte auch der Erstwunsch der anmeldenden Eltern erfüllt werden.

Im November werden wir uns intensiver mit dem Thema „Hochsensible Kinder“ beschäftigen. Dazu wird es in Kooperation mit dem Familienforum Neuss und der Gesamtschule an der Erft im November eine Auftaktveranstaltung für alle Interessierten geben. Ausgangspunkt für uns ist, dass ADHS viel zu häufig diagnostiziert und mit Medikamenten begegnet wird. Geschätzt sind aber nur ca. 10-15% dieser Kinder tatsächlich von ADHS betroffen. Hochsensible Kinder weisen dieselben Symptome auf, ihnen kann aber viel einfacher geholfen werden. Es verspricht ein interessanter Abend zu werden.

Wir wünschen allen erholsame Osterferien und hoffen mit diesem Infobrief zur Transparenz beigetragen zu haben.


W.Spangenberger (Schulleiter)

M.Schwirn (stellv. Schulleiter)
